
 

 

Sie steht da. 

Direkt neben der Straße. 

Ihr Blick geht nach Osten,  

obwohl hinter ihr gerade die Sonne untergegangen ist. 
 

Da ist ihr Warten und ihre unzerstörbare Hoffnung. 

Alle anderen lassen ihren Kopf hängen oder verschließen sich. 

Sie aber wartet auf den einen Moment. 

Den Moment, wenn die Sonne zurückkommt. 

Wenn sie ihre ersten Strahlen über das Land fließen lässt. 

Den Moment, wenn die Wärme und das Licht  

ihr neue Kraft geben. 
 

Diese eine Sonnenblume berührt mich. 

Ihre Hoffnung auf das Ende der Nacht steckt mich an. 

Das Hoffen auf den Moment, wenn die Nacht zu Ende ist 

und das Leben neu aufersteht. 
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